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Kreisliga Gruppe 2

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II : TuS 1884 Kriftel II 
Donnerstag, 02.11.2023, 18:00 Uhr

Helms und Biedenkapp bleiben gegen den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 II ungeschlagen

Als Lina Biedenkapp ihr Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Gruppe 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Helms und Biedenkapp, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Pathak / Krenz bei ihrer 1:3-Niederlage von Helms / Biedenkapp dann doch
niedergerungen worden. Junan Chen hatte im Anschluss gegen Lina Biedenkapp bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Philipp Krenz gegen Caius Helms, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 0:3.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Felix Trinter musste Avantika Pathak Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Philipp Krenz bei seiner Pleite gegen Jakob Hartel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Avantika Pathak gegen Caius Helms. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Junan Chen gegen Jakob Hartel dann besser in die
Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ohne Satzgewinn für Philipp Krenz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Felix Trinter. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten
Satzes, den Krenz mit 0:11 verlor. Ohne Satzgewinn für Junan Chen verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Caius Helms. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel.
Unglücklich war Avantika Pathak in der Begegnung gegen Lina Biedenkapp, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS 1884 Kriftel II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II am 12.11.2023
gegen die TSG Sulzbach 1888 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.11.2023 gegen
den Bremthaler TTV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II

Doppel: Pathak / Krenz 0:1 
Einzel: A. Pathak 0:3, P. Krenz 0:3, J. Chen 1:2 

 TuS 1884 Kriftel II
Doppel: Helms / Biedenkapp 1:0 
Einzel: C. Helms 3:0, F. Trinter 2:0, L. Biedenkapp 2:0, J. Hartel 1:1


